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Protokoll 
über die, am Mittwoch den 20.12.2023,  

um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 
ÖFFENTLICHER TEIL 

 
Fraktion ÖVP:  Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Jutta Polzer,  

StR Thomas Tweraser, StR Markus Naber MA MSc,  
StR Susanne Stejskal, GR Nikolaus Niemeczek BSc,  
GR MR i.R. Kurt Heuböck, GR Ing. Jochen Pintar,  
GR Josef Rothensteiner, GR Manfred Hebenstreit,  
GR Raffael Herzog 

Fraktion GRÜNE:   Vizebgm. Ingrid Burtscher , StR Philip Renner, GR Rudolf Mlinar, 
GR Christine Leininger, GR Michael Sigmund, Mag. Elisabeth 
Reinthaler MSc, GR Felix Renner,  

 
 

Fraktion SPÖ:  StR Alfred Gruber, StR Scheibelreiter, GR Dr. Peter Grosskopf, GR 
Ingeborg Holzer, GR Ing. Thomas Ded,  
GR Anton Strombach, GR Katharina Krenn 

Fraktion WIR:  StR Wolfgang Kalchhauser, StR Maria Auer, GR DI Helmut 
Schoder, GR Günter Fahrner, GR Ing. Manfred Woletz 

Fraktion FPÖ:  GR Anna-Leena Krischel bakk.phil 
 
 
   
 
Entschuldigt:   StR DI Friedrich Brandstetter (ÖVP), Gaby Schwarz (ÖVP),  

   
Unentschuldigt:     
Entschuldigt    
verspätet:   GR Felix kommt während dem Punkt Absetzung der TOP 
 Vizebgm. Burtscher kommt zum nicht öffentlichen Teil 
 GR Herzog kommt während Top 22 
 
Frühzeitig verlassen:  
Auskunftspersonen:  Stv.Stadtamtsdir. DI Elisabeth Wiesböck 
Schriftführerin:  Evelyn Stattin 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:30 Uhr 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die Einladungen sind 
erfolgt, die Beschlussfassung ist gegeben.  
 
 

Es liegen 4 Dringlichkeitsantrag vor 
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1. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 20.12.2023 eingebracht von Vizebgm. Burtscher bezüglich 
Beschwerde gegen den Bescheid des Stadtrates.  
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 22 im nicht öffentlichen Teil statt.  
 
 

2. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 20.12.2023 eingebracht GR Holzer bezüglich Vereinbarung und 
Vertragsverlängerung Mietvertrag. 
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 22a im nicht öffentlichen Teil statt.  
 
 

3. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 20.12.2023 eingebracht Vizebgm. Polzer bezüglich 
Gesellschafterzuschuss für Badbetrieb 

 
Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 12 im öffentlichen Teil statt. 
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4. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 20.12.2023 eingebracht der Fraktion SPÖ bezüglich Auflösung der 
PKomm 
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR 
Stimmenthaltung: Vizebgm. Polzer, StR Stejskal, StR Naber MA MSc, GR Heuböck, 
GR Rothensteiner, GR Ing. Pintar, Bgm. Schmidl-Haberleitner 
Mehrheitlich angenommen 

 
 
 
Folgende Tagesordnungspunkte werden abgesetzt: 
Top 1 – Pachtvertrag am Wienerwaldsee 
Top 5 – Reparatur und Austausch Leuchten Feuerwehr 
Top 9 – Verein Re=spect 
Top 11- Kulturvernetzung 
 
 
 

Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 

1. Pachtvertrag am Wienerwaldsee (Vizebgm. Burtscher) 

2. Vertrag Grundstücksankauf FF Rekawinkel ÖBF(Vizebgm. Polzer) 

3. Stadtsaalsanierung (GR Heuböck/ GR Ing. Strombach) 

4. Wartungsvertrag Heizanlage Wohnhaus ASFINAG (GR Ing. Strombach) 

5. Reparatur und Austausch Leuchten Feuerwehr Rekawinkel (GR Ing. Strombach) 

6. Beauftragung Reparaturen Türen Rathaus (GR Ing. Strombach) 

7. Hundezone Pachtvertrag mit ÖBF (Vizebgm. Burtscher) 

8. E-Ladestationen Wartungsvertrag (GR Sigmund) 

9. Verein Re=spect (GR Holzer) 

10. Prüfungsauftrag PKomm (GR Dr. Großkopf) 

11. Kulturvernetzung CITIES App (StR Tweraser/GR Ing. Woletz) 

12. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

13. Berichte 
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Zu Top 01 – Pachtvertrag am Wienerwaldsee 
Wird in der Sitzung nicht behandelt 
 

 

Zu Top 02 – Vertrag Grundstück FF Rekawinkel ÖBF  
Sachverhalt (vorbereitet Vizebgm. Polzer) 

In der Gemeinderatssitzung vom 27.09.2023 wurde der Ankauf des Grundstückes 21/1 mit 

einem Anteil von 270m2 beschlossen. Die Verhandlungen mit den ÖBF und dem Nachbarn, 

der derzeit das Gesamtgrundstück in Pacht hat, sind abgeschlossen. Der Vertragsentwurf 

wurde von den ÖBF am 22.11.2023 an uns übermittelt und unserer Juristin Mag. 

Schindlecker zur Prüfung weitergeleitet.  

Durch nötige Nachverhandlungen mit dem derzeitigen Pächter des Grundstückes wurde die 

Beauftragung des Teilungsplanes zur Bescheid Erstellung durch die Bundesforste 

ausgesetzt.  

Die Ergänzung des Vertrages um die Aufsandungserklärung wurde von Frau Mag. 

Schindlecker einreklamiert.  

Beide Punkte wurden nun geklärt. Der Vertragsentwurf liegt derzeit beim Notariat zur 

Finalisierung. 
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KAUFVERTRAG 
abgeschlossen zwischen der 

Österreichischen Bundesforste AG, FN 154148 p, 3002 Purkersdorf, Pummergasse  10 - 12, kurz "ÖBf 

AG" genannt, und 

Stadtgemeinde Pressbaum, Hauptstrasse 58, 3021 Pressbaum, vertreten durch …………….. 

    …..          geb.      ,      , kurz "Käufer" genannt: 

1. Vertragsgegenstand 

1.1. Die ÖBf AG verkauft und übergibt an den Käufer und dieser kauft und übernimmt in sein Eigentum  
aus dem Gutsbestand der EZ 564 GB 01907 Rekawinkl, den in der Vermessungsurkunde vom      , GZ.    
  , des Geometers DI Khatibi, dargestellten Anteil, Trennstück 1, von Grundstück 21/1 im Ausmaß von 

370 m².   

1.2. Für eine bestimmte Beschaffenheit des Vertragsgegenstandes sowie für die Richtigkeit des 

angegebenen Flächenausmaßes wird keine Gewähr geleistet. 

1.3. Der Käufer verpflichtet sich, der ÖBF AG gegenüber, den Kaufgegenstand ausschließlich einer Nutzung 

im öffentlichen Interesse, zB der Nutzung für Zwecke der Feuerwehr, im Interesse der Gemeinde Pressbaum 

zuzuführen. 

1.4. Dieser Vertrag unterliegt der aufschiebenden Bedingung, dass der Vertrag über die in der 

Vermessungsurkunde nach 1.1 als „2“ bezeichnete Teilfläche erfolgreich zustande kommt. Mit der 

Einbringung des Grundbuchgesuchs wird der Eintritt der Bedingung bestätigt und der Nachweis gilt als 

erbracht. 

2. Kaufpreis 

2.1. Der Kaufpreis beträgt EUR 83.200—(dreiundachtzigtausendzweihundert) und wurde bereits vor 

Vertragsabschluss bezahlt. 

2.2. Kommt der Vertrag nicht rechtswirksam zustande erfolgt die Rückerstattung des Kaufpreises samt 

Zinsen binnen vier Wochen nach Rückstellung der Vertragsurschrift an die ÖBf AG. 

3. Rechte und Lasten 

3.1. Der Vertragsgegenstand wird frei von Geldlasten, nicht jedoch frei von sonstigen bücherlichen oder 

außerbücherlichen Lasten in das Eigentum des Käufers übertragen. 

4. Übergabe 

Als Übergabe bzw. Übernahme des Vertragsgegenstandes in den physischen Besitz des Käufers gilt, sofern 

ihn dieser nicht bereits bestandweise innehat, mit dem auf die Rechtswirksamkeit dieses Vertrags 

folgenden Monatsletzten als vollzogen. Von diesem Tag an hat der Käufer die Grundsteuer, die 

öffentlichen Abgaben und alle mit dem Vertragsgegenstand verbundenen Lasten zu tragen. Es stehen 

ihm jedoch von diesem Tag an auch alle Besitzvorteile zu. 
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Der Verkäufer verpflichtet sich zudem, sämtliche liegenschaftsbezogene Vertragspartner (Mieter, Pächter, 

Dienstbarkeitsnehmer, etc.) über den neuen Vertragspartner rechtzeitig zu informieren und bei 

Vertragsunterzeichnung die bezughabenden Verträge im Original auszuhändigen. 

5. Kosten, Steuern, Abgaben und Gebühren 

5.1. Die Kosten der Vertragserrichtung, der Beglaubigung des Vertrags, zweier beglaubigter Vertragskopien 

für die ÖBf AG, der Selbstberechnung, der Anzeige beim Finanzamt, der Genehmigungsanträge, des 

Grundbuchsgesuches sowie die Grunderwerbsteuer und die Eintragungsgebühr werden vom Käufer getragen. 

Dies gilt auch für die Vermessungskosten und alle mit der Vermessung oder der künftigen Verwendung des 

Vertragsgegenstandes verbundenen behördlichen Vorschreibungen wie z.B. Aufschließungsbeiträge, 

Anliegerleistungen und Ergänzungsabgaben.  

6. Vertragsdurchführung 

6.1. Beide Vertragspartner sind zur Einholung der erforderlichen Genehmigungen und zur Antragstellung 

auf Verbücherung des Vertrages berechtigt. Die Verpflichtung dazu trifft die ÖBF AG, die die Verbücherung 

ohne unnötige Verzögerung zu veranlassen hat. 

6.2. Der Auftrag zur Vertragserrichtung an den Notar wurde von der ÖBf AG erteilt. 

7. Rechtswirksamkeit 

7.1. Die Rechtswirksamkeit dieses Vertrages ist durch die gesetzlich erforderlichen Genehmigungen 

aufschiebend bedingt. Ausgenommen sind die Punkte 2.2., 4., 6. und 7., die bereits ab Vertragsabschluss 

gelten. 

8. Inländererklärung 

8.1. Der Käufer erklärt eidesstattlich, österreichischer Staatsbürger und Deviseninländer zu sein. 

9. Erklärung gemäß EU Anti-Geldwäsche-RL 

9.1. Die Vertragspartner erklären, soweit in diesem Vertrage nicht ausdrücklich anderes angeführt ist, im 

eigenen Namen und auf eigene Rechnung und nicht in fremden Auftrag zu handeln. Die 

Vertragspartner versichern, selbst nicht als Treuhänder oder dergleichen zu handeln. Die 

Vertragspartner erklären weiters, keine politisch exponierten Personen im Sinne der EU Anti-

Geldwäsche-Richtlinie zu sein, also insbesondere selbst kein maßgebliches politisches Amt inne zu 

haben, oder früher ausgeübt zu haben und mit einer solchen Person weder in einem nahen 

Verwandtschaftsverhältnis zu stehen, noch eine einer politisch exponierten Person nahestehende 

Person zu sein. Das Rechtsgeschäft dient weder der Geldwäscherei noch der Terrorismusfinanzierung. 

10. Datenschutzerklärung und Information über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten 

10.1. Der Käufer (als Betroffener) nimmt hiermit zur Kenntnis, dass die Verarbeitung der bereitgestellten 

und für die ordnungsgemäße Abwicklung des gegenständlichen Geschäftsfalles erforderlichen 

personenbezogenen Daten, das sind Name/Firma, Anschrift, Bankverbindung, zum Zwecke der 

Erfüllung und Abwicklung dieses Vertrages gemäß Artikel 6 Abs 1 lit b DS-GVO, durch die 

Österreichische Bundesforste AG, 3002 Purkersdorf, Pummergasse 10-12, FN 154148p (Landesgericht 

Schindlecker Sabine Mag.
Inländische Gebietskörperschaft
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St. Pölten als Handelsgericht), als Verantwortliche erfolgt. Die Verantwortliche hat einen 

Datenschutzbeauftragten bestellt, welcher unter datenschutzbeauftragter@bundesforste.at erreichbar 

ist.  

10.2. Die erhobenen personenbezogenen Daten werden im gesetzlichen Rahmen, vertraulich und 

ausschließlich zur Erfüllung des gegenständlichen Vertragsverhältnisses nach Treu und Glauben im 

erforderlichen Ausmaß verarbeitet. Die Weitergabe von personenbezogenen Daten erfolgt 

ausschließlich zur ordnungsgemäßen gesetzlichen Erfüllung und Abwicklung dieses Vertrages und 

erfolgt daher an zuständige Behörden (z.B. Finanzamt).  

10.3. Allenfalls erforderliche personenbezogene Daten werden bis zum Ende gesetzlich zwingender 

Aufbewahrungsfristen bzw. Verjährungsfristen zur Nachweisführung, etwa nach der 

Bundesabgabenordnung (BAO), eingeschränkt verarbeitet und nach Entfall sämtlicher Aufbewahrungs- 

und Verjährungsfristen endgültig gelöscht.  

10.4. Der Betroffene hat das Recht, hinsichtlich sämtlicher über ihn verarbeitete personenbezogene Daten 

Auskunft zu verlangen und kann sich hierfür an die ÖBf AG als Verantwortliche wenden, wobei folgende 

E-Mailadresse empfohlen wird datenschutz@bundesforste.at. Dem Betroffenen steht im Falle einer 

Nichtauskunft oder Nichtentsprechung seines berechtigten Anliegens auf Auskunft, Löschung, 

Widerspruch, Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung oder Datenübertragbarkeit, die 

Beschwerdemöglichkeit an die Aufsichtsbehörde (Datenschutzbehörde) zu. 

11. Vertragsausfertigung 

11.1. Der Käufer erhält die Urschrift, die ÖBf AG zwei beglaubigte Kopien. 

12. Aufsandung 

12.1. Die ÖBf AG und der Käufer erteilen die Einwilligung, dass aufgrund dieses Vertrages und der im 
Punkt 1. angeführten Vermessungsurkunde       

Datum und Unterschriften: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:datenschutzbeauftragter@bundesforste.at
mailto:datenschutz@bundesforste.at
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Vizebgm. Polzer stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Fertigung des Vertrages nach Vorliegen der Endversion 

zustimmen. 

Bedeckung wurde in der GR Sitzung vom 27.09.2023 bereits beschlossen 

 

Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR 
Stimmenthaltung: GR Ing. Woletz 
Mehrheitlich angenommen 
 
 
zu Top 03 – Stadtsaalsanierung 
Sachverhalt (vorbereitet M.Riedinger) 
Dazu wurden entsprechende Firmen zu einer Anbotslegung eingeladen. 
Firma Glaserei Köhler – 3032 Eichgraben € 2.913,60 brutto. 
Fimra Zoubek – 3013 Tullnerbach, hat bis dato kein Angebot dazu abgegeben. 
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GR Ing. Strombach stellt den  

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Sanierungsmaßnahme von sechs Notausgangstüren – 

Sicherheitsglas an die Fa. Glaserei Köhler – 3032 Eichgraben in der Höhe von € 2.913,60 

brutto, zustimmen. Der Stadtsaal ist nicht im Vermögen der Stadtgemeinde 

(Baurechtsvertrag). Die angeführte Investition wird daher auf die verbleibende Mietdauer 

(31.12.2033), abgeschrieben. 
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Bedeckung: Es wurde anlässlich des Überschusses RA 2022 eine Zuführung an das 
Projekt Stadterneuerung (Sanierung Stadtsaal) Ansatz 380010 über €130.000,00 
durchgeführt. 
Verbuchung: Unter 5/380010-010000. Budgetierung erfolgt nach Meldung im NTR- VA 
2023. 
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 

Zu Top 04 - Wartungsvertrag Heizanlage Wohnhaus ASFINAG  
Sachverhalt (vorbereitet von GR Ing. Strombach/Peter Svoboda):  

Im Wohnhaus Hauptstraße 115b (altes ASFINAG-Gebäude) am Standort Hauptstraße 115b 

steht eine Heizanlage der Fa. Viessmann. 

Um einen effizienten Betrieb der Anlage auch zukünftig zu gewährleisten, ist der Abschluss 

eines Wartungsvertrages mit jährlichen Inspektionen zu empfehlen. Laut vorliegendem 

Angebot der Fa. Viessmann liegen die jährlichen Kosten bei € 354,- (inkl. USt), eine 

Wartung für 2023 wäre dabei inkludiert. 
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Es liegt eine positive Empfehlung des entsprechenden Ausschusses vom 22.11.2023 
vor. 
GR Ing. Strombach stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Wartungsvertrag der Fa. Viessmann mit Beginn 20.10.2023 

(inkl. einem Wartungstermin 2023) für die Heizungsanlage lt. vorliegendem Anbot unter der 

Anschrift Hauptstraße 115b, Wohnhaus (vormals ASFINAG-Gebäude) zustimmen. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
 
zu Top 05 - Reparatur und Austausch  Leuchten  Feuerwehr Rekawinkel,  
wird von der Tagesordnung abgesetzt! 
 
 
Zu Top 06 - Beauftragung Reparatur Türen Rathaus  
Sachverhalt (vorbereitet von GR Ing. Strombach/Peter Svoboda):  

Im Rathaus entsprechen die Brandschutztüren am Gang in ihrer Funktionalität weder den 

alltäglichen Bedürfnissen des laufenden Betriebes, noch den industrie-spezifischen 

Vorgaben. Dementsprechend müssen diese Funktionaltäten wiederhergestellt werden. Im 

Zuge dessen wird auch die WC-Tür im öffentlichen Bereich des Erdgeschosses angepasst. 

Ein Kostenvoranschlag der Fa. Zoubek für diese Arbeiten in der Höhe von € 1.015,61 liegt 

vor. 

Fa. Zoubek kennt die Nuancen im Haus besonders gut, da das Unternehmen laufend für 

jedwede Eisen-, Stahl- und Glasarbeiten beigezogen wird 
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Abrechnung erfolgt über die Monatsabrechnung der Hausverwaltung. 
Es liegt eine positive Empfehlung des entsprechenden Ausschusses vom 22.11.2023 
vor.  
 

GR Ing. Strombach stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Beauftragung der Fa. Zoubek zur Einstellung der Türen Gang 

und WC Rathaus entsprechend dem Kostenvoranschlag vom 09.10.2023 in Höhe von € 

1.015,61 zustimmen. 

Wortmeldungen: StR Gruber, GR Ing. Strombach, GR DI Schoder, StR Scheibelreiter,  
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 

 

TOP 07 – Hundeauslaufzone Pressbaum 

Sachverhalt: (vorbereitet von Vzbgm. Ingrid Burtscher, S. Berndt) 

Eine Hundezone bzw. Hundeauslaufzone ist ein Bereich, in dem sich Hunde im öffentlichen 

Raum ohne Maulkorb und Leine aufhalten dürfen. Es handelt sich um eingezäunte 

Bereiche, in denen Hunde mit ihren Artgenossen spielen können. 

Bewegung für Vierbeiner Genügend Bewegungsfreiheit und Kontakte zu Artgenossen sind 

Grundvoraussetzungen für die artgerechte Haltung von Hunden. Die Hundezone soll ein 

friedvolles Miteinander von Hunden und Menschen schaffen. 

Hundeauslaufzonen erhöhen nicht nur die Lebensqualität von Hunden und ihren Haltern, 

sondern tragen zu einem harmonischen und sicheren Miteinander von Hundehaltern und 

Nicht-Hundehaltern bei. 

Dass von der Pressbaumer Bevölkerung eine Hundezone gewünscht wird, lässt sich an 

zahlreichen Äußerungen in den sozialen Medien erkennen. 

In der Pfalzauerstraße, ziemlich genau unter der Autobahnbrücke führt links eine 

Holzbrücke über die Kalte Wien zu einem Wanderweg. Gleich links nach der Brücke gibt es 

ein Grundstück mit einer Größe von 270 m², das eben ist und sogar über Parkmöglichkeiten 

verfügt. Außerdem gibt es keine direkten Nachbarn, die sich durch spielende Hunde gestört 

fühlen könnten. 
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Die Größe des Grundstücks mag auf den ersten Blick klein erscheinen, jedoch zeigen 

Erfahrungen aus anderen Gemeinden, dass diese ausreichend ist. So ist z.B. die 

Hundeauslaufzone in Purkersdorf 290 m² groß. 

 

      

       

Das Grundstück ist als „Grünland Land- und Forstwirtschaft (Glf)“ gewidmet. Um es als 

Hundezone mit Umzäunung nutzen zu können, ist eine Umwidmung auf „Grünland-

Sportstätte (Gspo)“ notwendig. Die ÖBf AG unterstützt die Umwidmung mit dem Zusatz 

„Hundeauslaufzone“. Durch die Umwidmung entstehen der Stadtgemeinde keine Kosten. 

 

Folgende Ausstattung ist für die geplante Hundezone notwendig: 

• Stabilgitterzaun  Doppelstabgitterzaun mit Türe 
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• Sitzbank 

• Mistkübel 

• Gassisackerlspender 

 

 
Hundezone in Purkersdorf 

 

Für den Bau der Hundezone ist ein Projektbudget von € 17.000,-- vorgesehen, im ersten 

Schritt geht es jedoch darum, den Willen zu einer Hundezone zu zeigen und den 

Pachtvertrag mit der ÖBf AG zu einem jährlichen Pachtzins in Höhe von € 300,-- inkl. MwSt. 

zu beschließen. 

Bedeckung: 1/815001-700000, Bedeckung im VA 2024 gegeben. 

 

Eine positive Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Klima vom 21. November 2023 
liegt vor. 
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Wortmeldungen: StR Scheibelreiter, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Gruber,  

 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge den vorliegenden Pachtvertrag mit der ÖBf AG für das Grundstück 

Nr. 119/5 Teilfläche in der KG Pressbaum mit einer jährlichen Pacht in Höhe von € 300,-- inkl. 

MwSt. beschließen. 

Bedeckung: 1/815001-700000, Bedeckung im VA 2024 gegeben. 

 

Entscheidung:  

Dafür: Mehrheit d. GR  

Stimmenthaltungen: StR Tweraser 

Mehrheitlich angenommen 

 

Zu Top 08 – Wartungsvertrag EVN E-Ladestationen  
Sachverhalt: (vorbereitet von GR Sigmund/ Passin) 
Die EVN hat mitgeteilt, dass Arbeiten an den Stromtankstellen durchgeführt werden müssen 

(Neustart, etc.). Am 13. Oktober 2023 hat die Stadtgemeine ein neues Angebot von der EVN 

mit den neuen Servicepaketen und deren Leistungen für Ladestationsservice bekommen. 

 

Von der Stadtgemeinde gibt es derzeit kein Personal, welches die gesetzlich 

vorgeschriebene wiederkehrende Überprüfung der Ladeinfrastruktur durchführen darf und 

kann. Bei den bestehenden Verträgen mit der EVN für das Ladeservice ist die 

wiederkehrende Überprüfung der Ladeinfrastruktur (Wartung) nicht inkludiert. Die 

bestehenden Ladeservice Verträge beinhalten die Leistungen der Verrechnung der 

Ladevorgänge, Endkundenabrechnung und Störungshotline seitens der EVN.  

Die Stadtgemeinde Pressbaum als Betreiber, ist für die Wartung der EVN E-Ladestationen 

zuständig und gesetzlich verpflichtet, diese alle zwei Jahre zu warten. 

 

Derzeit betreibt die Stadtgemeinde Pressbaum zwei E-Ladestationen: 

- ID 3144 – Haitzawinkel/Haupstr., Inbetriebnahme = Erste Ladung - 30.04.2022 

- ID 4240 – Uferzeile 24, Strandbad, Inbetriebnahme = Erste Ladung - 23.06.2021 

(letzte Wartung 5. August 2022) 
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In der heutigen Ausschusssitzung soll: 

1) ein neuer Servicevertrag mit der EVN für die E-Ladestation in Haitzawinkel 

behandelt werden (Verrechnung der Ladevorgänge, Endkundenabrechnung, 

Störungshotline etc., Vertragsdauer 3 Jahre) und  

2) die Wartung der zwei Ladestationen (Haitzawinkel und Uferzeile 24) behandelt 

werden.  

 

Ein neuer Servicevertrag für die EVN E-Ladestation im Bad wird nicht behandelt, da laut dem 

Errichtungsvertrag vom Jänner 2017 die Verrechnung inbegriffen ist. Der 

Mindestvertragslaufzeit ist zwar vor fast vier Jahren abgelaufen, aber die Abrechnungen 

laufen immer noch nach diesem Vertrag (automatische Verlängerung). 

Laut Vertrag mit der EVN für das Ladestationsservice (GR- Beschluss vom 14.7.2021) 

bezahlt die Stadtgemeinde derzeit 240,- EUR jährlich. In diesem Vertrag ist die gesetzliche 

Wartung der Ladestation nicht dabei, nur die Verrechnung der Ladevorgänge, 

Endkundenabrechnung und Störungshotline seitens der EVN. 

 

Die EVN bietet laut Schreiben vom 13. Okt. 2023 folgende neue Pakete für das Ladeservice: 
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Servicepakete S und M eignen sich für die Stadtgemeinde als öffentlichen Betreiber der E-

Ladestationen nicht, da diese Pakete keine Verrechnung der Ladevorgänge an 

Nutzer:innen, bzw. Support und Roaming nicht inkludieren. 

 
 
Die Kosten für das L Paket Servicevertrag betragen 15,- EUR Netto / 1 Stk. Ladestation 
pro Monat, keine Wartung der Ladestation inbegriffen (3 Jahre Vertragsdauer, wenn der 
Vertrag bis 31.12.2023 abgeschlossen wird, ist die Gebühr von 15,- EUR Netto Mtl., das 
erste Jahr 2024 gratis). 
 
Die Kosten für das XL Paket Servicevertrag betragen 80,- EUR Netto / 1 Stk. Ladestation 
pro Monat, Wartung inbegriffen (3 Jahre Vertragsdauer, wenn der Vertrag bis 31.12.2023 
abgeschlossen wird, ist die Gebühr von 80,- EUR Netto/ Mtl., das erste Jahr 2024 gratis). 
 
Für die Wartung der zwei E-Ladestation(en) und technische Hilfe bzw. Reparatur vor Ort 
im Falle einer Störung wurde kurz vor Beginn der Ausschusssitzung telefonisch ein neuer 
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Preis (für das Angebot vom 04.10.2023) mit Herrn Edelbacher von Fa. EM4 Energy 
ausgehandelt, 900,- EUR Brutto statt 972,- EUR Brutto. 
 
 
Servicevertrag / Servicepaket L: 
 
 
 
 

  

EVN Energieservices  GmbH | EVN Platz |  2344 Maria Enzersdorf       
       

  
    

  Vertragsnummer:                                  -SEMOB-AC-L 

  Kundennummer:                            
 Vertragsdatum:   
Gül�gkeit des 
Angebotes:   

       

3 Monate ab 
Angebotslegung 

Vertrag Ladestationsservice  
       

  
  

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,  

wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Serviceverträgen für Ihre Ladestation. 
Dieser Vertrag umfasst von der reinen Datenanbindung über Inspektion und 
Wartung bis hin zum Vollservice alle für den störungsfreien Betrieb notwendigen 
Aspekte.   

Den Leistungsumfang Ihres gewählten Servicepakets finden Sie im Vertrag.  

  
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns ein E-Mail.  

Freundliche Grüße  
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EVN Energieservices GmbH  

  

Beilagen  
AGB für die Lieferung und Montage von beweglichen Sachen sowie Beratungsleistungen der EVN  
Schritt für Schritt Anleitung: Aktivierung Ihrer neuen Ladestation  
Schritt für Schritt Anleitung: Aktivierung Ihrer Sondertarife  
Formular: Sondervereinbarung Eigenladungen  
Formular: Mitarbeiter Sondertarif  
  

EVN Energieservices GmbH | EVN Platz | 2344 Maria Enzersdorf | E-Mail: info@evn.at | www.evn.at  
Sitz der Gesellschaft: 2344 Maria Enzersdorf | Registriert: Landesgericht Wr. Neustadt | FN 574849 t | UID: ATU78764507    Version: ACL20230831V0      
Bankverbindung der EVN AG: BAWAG-PSK | IBAN AT72 6000 0000 0104 9462 | BIC BAWAATWW  
Leistungsumfang     
Die Details zu den jeweiligen Serviceleistungen finden Sie auf der folgenden Seite.  

  

AC Servicepaket L  
Ideal für öffentliche Stationen  

1. Datenanbindung an das EVN Ladestellenmanagement  
2. Support für die Nutzer Ihrer Ladestation   

(EVN Servicehotline, Fernfreischaltung des Ladevorgangs und Neustart der Ladestation)  
3. Zugang zum eMobil-Portal für transparente und umfangreiche Auswertungen  
4. EVN Strom-Tankkarten mit Zugang zu Ihrer Ladestation und zum EVN Ladenetz ohne 

Gebühren  
5. Verrechnung der Ladevorgänge an Nutzer  
6. Monatliche Umsatzvergütung der Ladevorgänge  
7. Individuelle Tarifgestaltung für definierte Ladekarten und Nutzergruppen  
8. Veröffentlichung und Vermarktung Ihrer Ladestation  
9. Roaming Vereinbarungen für maximale Auslastung Ihrer Ladeinfrastruktur  
10. Support für den Betrieb Ihrer Ladestation   

(Laufender Fernwartungsservice mit Fehleranalyse und Fernzugriff)  
11. Vermarktung der abgegebenen Elektrizität zur Anrechnung gemäß § 11 Kraftstoffverordnung 

2012  

  
Servicegebühr pro Ladesta�on   15,- €/M exkl. USt.  
Anzahl Ladesta�onen  
    

 Stk.  
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Gesamtsumme     €/M exkl. USt.  
  
  

  
  

    

Details zu den Serviceleistungen  
  
1. Die Ladestation ist im EVN-Ladestationsmanagement eingebunden. Im Falle einer 
Störungsmeldung durch den Kunden führt EVN eine Fehleranalyse durch und teilt dem 
Ansprechpartner für die Ladestation die Fehlerursache mit. EVN kann für eine Fehlerbehebung 
optional nach gesonderter Angebotsstellung beauftragt werden.  
  
2. Die EVN Servicehotline ist von 7:00 – 19:00 Uhr werktags erreichbar und unterstützt Ihre 
Ladestationsnutzer bei folgenden Themen:  

• Anleitung für den Ladevorgang an EVN Ladestationen  
• Fernfreischaltung vom Ladevorgang  
• Adresse der nächstgelegenen öffentlichen EVN Ladestation oder Roaming Ladestation  
• Beantragung von EVN Strom-Tankkarten  
• Auskunft zu Rechnungen, EVN Strom-Tankkarten (Verträge, Kartenstatus, Gebühren)  
• Sperrung von EVN Strom-Tankkarte bei Verlust  
• Neustart der Ladestation im Störfall  

  
3. Um Einblick in die Stationsauslastung zu erhalten, stehen dem Kunden als Eigentümer im 
eMobil-Portal die tagesaktuellen Transaktionsdaten der Ladestation und der eigenen EVN Strom-
Tankkarten zur Verfügung.  
  
4. Um kostenlose Eigenladungen an Ihrer Ladestation zu tätigen, erhalten Sie von EVN 
freigeschaltete EVN Strom-Tankkarten mit speziell hinterlegter Sonderkondition. Hierfür werden 
Ihnen keine Aktivierungsgebühr und keine monatliche Grundgebühr verrechnet. Falls Sie im Laufe 
der Zeit neue Ladestationen errichten oder weitere EVN Strom-Tankkarten für den Eigengebrauch 
benötigen, informieren Sie uns bitte, indem Sie das ausgefüllte Formular im Anhang 
(Sondervereinbarung Eigenladungen) an tankkarte@evn.at schicken.  
  
5. An der Ladeinfrastruktur werden die allgemein gültigen Tarife für die EVN Strom-Tankkarte, 
Roaming und Debit-, Kreditkarten verrechnet (siehe aktuelle Tarifübersicht auf der EVN-Webseite 
bzw. Transaktionsdetails in der monatlichen Gutschrift). Die Verrechnungspreise können ohne 
vorherige Information an den Eigentümer durch EVN geändert werden. Je nach RoamingPartner 
können Preise an Ihrer Ladestation variieren, orientieren sich jedoch an den Preisen der EVN Strom-
Tankkarte.  Die EVN Tankkarten Tarife werden von der EVN vorgegeben, wobei die 
Rechnungslegung monatlich erfolgt. Erfolgreich abgeschlossene Ladevorgänge, die länger als 120 
Sekunden dauern und mehr als 100 Wh verbrauchen, werden den Nutzern verrechnet.  
  
6. EVN sorgt für die Verrechnung der erfolgten Transaktionen an der Ladeinfrastruktur. Der 
Kunde hat Anspruch auf 80 % des jährlichen Umsatzes an dessen Ladeinfrastruktur, wobei die 
restlichen 20 % von EVN als variables Serviceentgelt einbehalten werden. Weitere Details zur 
Umsatzrückvergütung finden Sie in den Vertragsbedingungen auf Seite 6.  
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7. Eine individuelle Tarifgestaltung ist für die Nutzergruppen Mitarbeiter und Fuhrpark möglich. 
Diese Nutzer können mit bestimmten EVN Strom-Tankkarten durch Zuordnen eines mit EVN 
vereinbarten Tarifs zu Sonderkonditionen an der Ladestation laden. Bitte füllen Sie hierfür das 
entsprechende Formular im Anhang (Mitarbeiter Sondertarif) aus und schicken es an 
tankkarte@evn.at. Weitere Anwendungsfälle sind nach Absprache mit EVN möglich.  
  
8. Eine Veröffentlichung der Ladestation erfolgt im Ladestellenverzeichnis der E-Control, in der 
App EVN Autoladen 2.0 und in Google Maps. Außerdem erscheint die Ladestation in den 
Verzeichnissen von EVN Roaming-Partnern.   
  
9. EVN sorgt für die bestmögliche wirtschaftliche Vermarktung der öffentlichen 
Ladeinfrastruktur des Kunden. Dies geschieht durch Roamingabkommen mit nationalen und 
internationalen Partnern, um Ihre Ladestation einem möglichst großem Nutzerkreis zugänglich zu 
machen und damit die maximale Auslastung der Station sicherzustellen.   
  
10. EVN überwacht den Betriebsstatus Ihrer Ladestation und stellt somit sicher, dass Sie als 
Eigentümer der Ladestation eine höchstmögliche Verfügbarkeit aufweisen. Im Falle einer Störung 
wird direkt eine Fernanalyse und, wenn möglich, eine Fehlerbehebung aus der Ferne durchgeführt. Bei 
einer notwendigen Vor-Ort Entstörung erhalten Sie von EVN genaue Anweisungen, um die 
Ladestation wieder betriebsfähig zu machen.  
  
11. Der Kunde bestätigt, dass EVN Begünstigte im Sinne §2 36.a. der Kraftstoffverordnung 2012, 
Fassung vom 02.01.2024, ist, somit die wirtschaftlich, technisch oder rechtlich die 
Hauptverantwortung haltende Ladestationsbetreiberinnen oder Ladestationsbetreiber ist. Der Kunde 
stimmt weiter zu, dass EVN berechtigt ist, die Energiemengen, die an der/den genannten 
Ladestation/en pro Kalenderjahr in Verkehr gebracht werden, zum Zwecke der Anrechnung von 
Elektrizität gemäß § 11 Kraftstoffverordnung 2012 beim Umweltbundesamt registriert und diese nach 
positiver Bestätigung bestmöglich vermarktet. EVN tritt somit als Begünstigte und Antragsberechtigte 
für Strommengen auf.   
Dem Kunden werden 80% des Ergebnisses dieser Vermarktung gutgeschrieben, wobei dies 
entsprechend den in der Kraftstoffverordnung 2012 vorgesehenen Abläufen und daher in der Regel 
spätestens am Ende des darauffolgenden Jahres erfolgt. Die Energiemengen aller Ladestationen 
werden ab dem Datum der abgeschlossenen Inbetriebnahme, frühestens ab  
Inkrafttreten der Novelle der Kraftstoffverordnung (01.01.2023), pro Kalenderjahr zusammengefasst  
Wird die Regelung zur Definition des Begünstigtenstatus und/oder des Antragsberechtigtenstatus, 
seitens des Umweltbundesamtes oder des Bundesministeriums, neu definiert, behält sich EVN das 
Recht vor, entsprechend den Vorgaben die Registrierung weiterhin durchzuführen.  
  
  

Leistungen des Kunden  
  
Sofern nicht im Leistungsumfang dieses Vertrags enthalten, ist der Kunde für die Einhaltung 
folgender Punkte verantwortlich:  
  
AC Servicepaket L  
  
- Nennung eines Ansprechpartners vor Ort mit Zugang zur Ladeinfrastruktur zur Kontaktaufnahme 

durch EVN im  
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Störungsfall  
- Einhaltung sämtlicher behördlicher und gesetzlicher Bestimmungen zur Errichtung und zum 

Betrieb der Ladeinfrastruktur  
- Führung eines Anlagenbuches gemäß ÖVE E 8101.514.5  
- Schutztechnische Überprüfung, Wartung sowie Protokollierung gemäß ÖVE E 8101.600.5  
- Instandsetzung der Ladestation im Störungsfall  
- Meldung der Ladeinfrastruktur mit Prüfbefund des ausführenden Elektrikers und Datenblatt der 

Ladeinfrastruktur spätestens vier Wochen nach Errichtung bei der zuständigen Gemeinde  
- Bei Eigenerrichtung: Übermittlung des Inbetriebnahmeprotokolls an EVN (ladestation@evn.at) 

unmittelbar nach  
Inbetriebnahme des Elektrikers. Nach Rückmeldung von EVN an den Ladestationseigentümer 
kann die Ladestation für Nutzer freigegeben werden und die Verrechnung sowie die 
Umsatzvergütung startet. EVN meldet sich innerhalb von fünf Werktagen und bestätigt die 
Anbindung der Ladestation in Ihren Systemen.  

    

Vertragsbedingungen  
  

Allgemeines  
Dieser Vertrag ist vertraulich. Die Weitergabe an Dritte ist nur mit Zustimmung der EVN gestattet. 
Änderungen bzw. Mehrleistungen, die über den vorliegenden Vertrag hinausgehen, erfordern eine 
gesonderte Beauftragung.  

Die EVN haftet für allfällige direkte und indirekte Schäden im Zusammenhang mit der 
vertragsgegenständlichen Dienstleistung nur bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. Das Vorliegen 
von grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz ist vom Kunden nachzuweisen. Eine Haftung für 
entgangenen Gewinn ist jedenfalls ausgeschlossen. Soweit in diesem Vertrag nicht anders geregelt, 
gelten überdies die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die diesem Vertrag beiliegen.   
  

Rechtsnachfolge  
Weiters sind wir damit einverstanden, dass EVN berechtigt ist, den Vertrag zum Ende jedes 
Leistungszeitraums auf ein entsprechend befähigtes Unternehmen des Konzerns der EVN AG (FN 
72000 h) mit schuldbefreiender Wirkung zu übertragen. Hierzu genügt ein gemeinsames Schreiben 
der EVN und des neuen Vertragspartners vor der Vertragsübertragung. Alle Bestimmungen dieses 
Vertrages, insbesondere sämtliche sich aus diesem Vertrag ergebende Rechte und Pflichten, gehen 
beiderseits auf die Einzel- und Gesamtnachfolger über. Jeder Vertragspartner ist daher berechtigt und 
verpflichtet, diesen Vertrag und die sich daraus ergebenden Rechte und Pflichten auf allfällige 
Rechtsnachfolger zu überbinden.  
  
Vertragsergänzungen  
Handschriftliche Ergänzungen oder sonstige Änderungen des Vertragsdokuments sind nicht gültig.  
  

Vertragslaufzeit  
Die Vereinbarung kommt mit Unterzeichnung und Retournierung der Zweitschrift dieses Vertrags 
sowie nach Inbetriebnahme der Ladeinfrastruktur zustande. Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit 
abgeschlossen. Alle Vertragspartner sind unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten zum Ende 
eines jeden Monats berechtigt, diesen Vertrag schriftlich ordentlich zu kündigen, verzichten jedoch 
für die ersten 36 Monate auf die ordentliche Kündigung. Sollte eine Umsiedelung der 
Ladeinfrastruktur geplant werden, so ist EVN umgehend zu informieren.  
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Paketwechsel  
Der Wechsel in ein höherwertiges Paket ist jederzeit ab der nächsten Rechnungsperiode möglich. Die 
Mindestvertragslaufzeit bleibt davon unberührt. Der Wechsel in ein günstigeres Paket ist frühestens 
zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit und danach immer vierteljährlich möglich. Die Restlaufzeit 
des alten Vertrags bleibt immer bestehen.  
  

Indexklausel  
Sofern schriftlich nicht anders ausdrücklich vereinbart, werden alle vereinbarten Entgelte auf Basis 
des von der Statistik Austria veröffentlichten Index der Verbraucherpreise VPI 2020   = 100 nach 
Maßgabe der folgenden Bestimmungen wertgesichert. Der Wertsicherung wird jeweils der 
Jahresdurchschnitt des Verbraucherpreisindex (Durchschnitt der zwölf monatlichen Inflationsraten 
eines Kalenderjahres = „Jahres-VPI“), wie er von der Statistik Austria veröffentlicht wird, zugrunde 
gelegt. Die Änderung des Jahresdurchschnitts des Verbraucherpreisindex (Durchschnitt der zwölf 
monatlichen Inflationsraten eines Kalenderjahres = „Jahres-VPI“) wirkt sich auf die vereinbarten 
Entgelte jeweils aus wie folgt: Im Falle einer Veränderung des Jahres-VPI gegenüber dem Jahres-
VPI des Vorjahres ist EVN jeweils berechtigt, die Entgelte der folgenden Kalenderjahre 
entsprechend der Veränderung des Jahres-VPI anzupassen. Das Ausmaß der Entgeltanpassungen 
entspricht dem Verhältnis der Änderung des Jahres-VPI für das letzte Kalenderjahr vor der 
Anpassung gegenüber dem Jahres-VPI für das vorletzte Kalenderjahr vor der Anpassung 
(Indexbasis: Jahres VPI 2020 = 100). Dabei bleiben Schwankungen des Jahres-VPI gegenüber der 
Indexbasis nach oben oder unten bis 3 % unberücksichtigt („Schwankungsbreite“). Sollte diese 
Schwankungsbreite allerdings in den Folgejahren insgesamt über- oder unterschritten werden, ist 
jeweils die gesamte Index-Änderung in voller Höhe maßgeblich. Der hieraus resultierende, außerhalb 
der Schwankungsbreite liegende Index-Wert bildet jeweils die Grundlage für eine zulässige 
Entgeltanpassung. Gleichzeitig stellt er jeweils die neue Ausgangsgrundlage für künftige 
Wertsicherungsberechnungen und die jeweiligen Anpassungen der Entgelte und Ausgangsgrundlage 
für die Berechnung der oben angeführten Schwankungsbreite dar. Etwaige Anpassungen der Entgelte 
erfolgen im Folgejahr der Änderung der Indexbasis, erstmalig jedoch im Folgejahr des 
Vertragsabschlusses bzw. der einvernehmlichen Vertragsverlängerung. EVN wird eine etwaige 
Entgeltanpassung am 1. April durchführen. Über die Vornahme einer solchen Entgeltanpassung 
informiert EVN samt Ausführungen zu den Anlass gebenden Umständen schriftlich und in 
geeigneter Weise (z.B. durch Aufdruck auf der Rechnung).   

Umsatzbeteiligung des Kunden 
EVN sorgt für die Verrechnung der erfolgten Transaktionen an der Ladeinfrastruktur. Dem Kunden 
als Eigentümer der  
Ladeinfrastruktur werden von EVN über das eMobil-Portal die aggregierten Ladedaten tagesaktuell 
zur Verfügung gestellt. Der Kunde hat Anspruch auf 80 % des verrechenbaren Umsatzes an dessen 
Ladeinfrastruktur. Dieser Anteil wird dem Kunden monatlich als " Umsatzvergütung Ladeservice“ 
auf die unten anzugebende Kontoverbindung ausbezahlt. Die Vergütung erfolgt drei Monate 
zeitversetzt zur Endkundenverrechnung, um gegebenenfalls bei einem Rechnungseinspruch von  
Ladestationsnutzern, eine korrekte Übermittlung zu gewährleisten.   
  
20 % des verrechenbaren Umsatzes der gegenständlichen Ladeinfrastruktur (im Folgenden kurz 
„EVN-Anteil“ genannt) werden von EVN als variables Serviceentgelt einbehalten. Das fixe 
Serviceentgelt wird drei Monate zeitversetzt zur Endkundenverrechnung verrechnet. Der 
Vertragsbeginn erfolgt durch EVN-seitige Inbetriebnahme und Freigabe. Das Serviceentgelt wird ab 
dem ersten vollen Monat in Rechnung gestellt. Bei Kündigung erfolgt die Verrechnung des 
Serviceentgelts bis Ende der Vertragslaufzeit.   
  
Der verrechenbare Umsatz setzt sich aus allen verrechenbaren Ladevorgängen zusammen. 
Verrechenbare Ladungen, welche aus gegebenem Anlass (Testladungen und Promotions) dem 
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Nutzer nicht in Rechnung gestellt werden, werden mit dem jeweils gültigen Ad-hoc Ladetarif 
“Charge&Pay” abzüglich 15 % Rabatt abgegolten.  
  

Mobilfunkempfang  
EVN übernimmt keine Gewähr für den Mobilfunkempfang am gewählten Aufstellungsort.   
Bei mangelhaftem Mobilfunkempfang kann es zu Beeinträchtigungen bei der ordnungsgemäßen 
Gültigkeitsabfrage der vorgehaltenen RFID-Karten sowie zur unvollständigen Übermittlung der 
Ladedaten kommen. Dies kann zu einer unvollständigen Verrechnung und Umsatzrückvergütung der 
in diesem Zeitraum getätigten Ladungen führen.   
  

Betriebszustand  
Der Kunde muss den störungsfeien Betrieb und die Zugänglichkeit für Nutzer sicherstellen und 
unternimmt im Störfall alles, um den Betrieb schnellstmöglich wiederherzustellen. Um 
Wartungsarbeiten nicht zu behindern und EVN einen Zugang zu ermöglichen, sind sämtliche 
Modifizierungen des Standardschlosses (Anbringung eines Vorhängeschlosses, Austausch des 
Zylinders, etc.) an der Ladestation untersagt.  
  

Vor-Ort-Reparatureinsätze 
Bei einer bei EVN beauftragten Vor-Ort-Reparatur durch einen konzessionierten Elektriker ist EVN, 
als Betreiberin der Ladeinfrastruktur, dazu berechtigt Kleinreparaturen bis zu einem Betrag von € 
450 netto (Material und Dienstleistung), ohne vorherige Freigabe des Ladestationseigentümers, zu 
genehmigen und dem Vertragspartner in Rechnung zu stellen. Damit kann der zuverlässige Betrieb 
der Ladestation rasch und ohne zusätzliche Aufwände wiederhergestellt werden.   
   

Datenschutz  
Nähere Informationen zu Art, Umfang und Zweck der Datenverarbeitungen sowie zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung,  
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerruf und Übertragbarkeit finden Sie auf 
www.evn.at/datenschutz oder können Sie unter der Telefonnummer +43 2236 200 postalisch 
anfordern. Sie können sich weiters unter datenschutz@evn.at an unseren Datenschutzbeauftragten 
sowie an die Österreichische Datenschutzbehörde wenden.  
  
Geplanter Standort für die Ladesta�on(en)  
Adresse(n):    

  
  
  
  

Beschreibung(en) der Lage:    
  
  
  
  
  

  
Ansprechperson für die Ladesta�on  
Name:    
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E-Mail Adresse:    
Telefonnummer:    
  
Umsatzvergütung  
IBAN:    
BIC:    

  

  

  

Unterschrift Kunde  Ort/Datum  

Mit Unterschrift werden die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Lieferung und Montage von beweglichen Sachen sowie 
Beratungsleistungen der EVN akzeptiert.  

 
 
 
 
Das neue Angebot von EM4 Energy für die Wartung von 2 EVN E-Ladestationen vom 
22.11.2023. 
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Es liegt eine positive Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Energie, Klimaschutz vor 

(21.11.2021): 
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1) für den Abschluss des neuen Ladeservice-Vertrags für die EVN E-Ladestation in 

Haitzawinkel/Hauptstr. sowie  

2) für die Annahme des Angebots von Fa. EM4 Energy für die Wartung EVN E-Ladestationen 

in Haitzawinkel/Hauptstr. und in der Uferzeile 24. 

 

Wortmeldungen: StR Gruber, GR Sigmund, GR Ing. Woletz,  
 

GR Michael Sigmund stellt den 

Antrag: 
1) Möge der Gemeinderat den Ladeservice-Vertrag (Servicepaket L) mit der EVN für die 

Ladestation in Haitzawinkel/Hauptstr. um 15,- EUR Netto zzgl. Ust. (18,- EUR Brutto) 

/ pro Monat, (Vertragsdauer: 3 Jahre, das erste Jahr 2024 gratis, bei 

Vertragsabschluss bis 31.12.2023) abschließen.  

 

2) Möge der Gemeinderat das Angebot von Fa. EM4 Energy vom 22.11.2023 für die 

Wartung von EVN E-Ladestationen in Haitzawinkel/Hauptstr. und in der Uferzeile 24 

um 900,- EUR Brutto annehmen. 

 
Bedeckung Wartung: 1/839000-619000 Sonstige Betriebe und betriebsähnliche 

Einrichtungen, Instandhaltung von Sonderanlagen- Stromtankstellen (Kontostand am 

21.11.2023 NT VA 2023, Eur 900,-, VA2024 900,-)  
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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zu Top 09 –  Verein Re=spect 
wird in der Sitzung nicht behandelt 
 
 
zu Top 10 - Prüfungsauftrag PKomm 
 
Sachverhalt (vorbereitet GR Dr. Grosskopf) 
 
In Erfüllung des Gemeinderatsbeschlusses vom 29.03.2023, die Prüfung des 

wirtschaftlichen Istzustands der PKomm und deren Geschäftszweige durch einen 

Wirtschafts- bzw. Steuer-prüfer vorzubereiten, hat die PKomm-Arbeitsgruppe auf Basis des 

im August vorliegenden Geschäftsberichts 2022 der PKomm eine neuerliche 

Interessentensuche bei 15 Wirtschafts- u. Steuerprüfern vorgenommen. Nach mehrmaligen 

Urgenzen liegen nun 3 Angebote vor. Ein Angebot des nicht als Wirtschaftsprüfer 

registrierten Steuerberaters Mag. Gernot Benesch um 16.000 € netto, das der Kanzlei 

Rockenbauer um 9.380 € netto sowie das Angebot der WTR um rd. 10.000 € netto. Von 

den beiden letzteren würde die Rockenbauer GmbH die Beurteilung als Due Diligence 

Prüfung, das heißt als wirtschaftliche Stärken, Schwächen- und Risikoanalyse durchführen. 

Für die WTR-GmbH würde die Prüfung der PKomm auf Basis der letzten vorzulegenden 

Jahresabschlüsse, der Saldenliste 2023 und des Budgets für 2023 und 2024 erfolgen. 

 

Da die Due Deligence-Prüfungsmethode der Aufgabenstellung nicht ganz entspricht, wird 

von der Arbeitsgruppe einstimmig empfohlen, der GR möge den  

Auftrag an die WTR-Wirt-schafts- u. Steuerberatungs GmbH vergeben.  

Für Rechts- und Steuerberatungsaufwand sind im NVA 2023 unter der Bpost 1/010100 – 

640100) 19.700 € veranschlagt. Für anderen Rechts- und Beratungsaufwand sind 38.000 € 

budgetiert. Eine Bedeckung ist also gegeben. 

 

Für die Arbeitsgruppe 

Dr. Peter Grosskopf 

Gruppenkoordinator 

 
Anmerkung von Stv.- Stadtamtsdirektorin DI Elisabeth Wiesböck: Eine Bedeckung 
unter 1/010100 – 640100 ist nicht vollständig (mit Stand 04.12.2023 € 4.832,74) 
gegeben. 



Gemeinderatssitzung 2023-12-20 – öffentlicher Teil  
 
 

38 
 
 
 

Aufgrund der nicht vorhandenen Bedeckung wird von StR Gruber kein Antrag 
formuliert und es findet keine Abstimmung statt. Es wird im kommenden GR 
20.12.2023 behandelt. 
 

GR Großkopf stellt den 
Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag durch das Stadtamt an die WTR zu 

vergeben. Aufgrund der nicht komplett vorhandenen Bedeckung im NTRVA 2023 soll noch 

eine 1. Teilrechnung in der Höhe des am Konto 1/0101-604010 übrigen Betrages der WTR 

gelegt werden. Die 2. Teilrechnung mit dem restlichen Betrag wird durch die WTR im Jahr 

2024 vorgelegt. 
 

Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Naber MA MSc,  
Entscheidungen:  
Dafür: Mehrheit d. GR 
Stimmenthaltung: StR Naber MA MSc, GR Ing. Woletz, Bgm. Schmidl-Haberleitner, 
GR Heuböck, GR Rothensteiner 
 

Mehrheitlich angenommen 
 
Zu Top 11 – Neue Website/App 

Wird in der Sitzung nicht behandelt 

 
Bgm. Schmidl-Haberleitner: Pause um 19:40 Uhr und wird nach der Pause den nicht 
öffentlichen Teil eröffnen.  
 
 
Die öffentliche Sitzung wird um 20:45 Uhr fortgeführt. 
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Zu Top 12 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
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Wortmeldungen: StR Gruber  
 
StR Gruber stellt den  
Gegenantrag:  
Diesen Beschluss als geheime Abstimmung durchzuführen. 
 
Dafür: Mehrheit d. GR 
Dagegen:  GR Herzog, GR Ing. Pintar, GR Leininger, GR Mlinar, GR Rothensteiner,  

GR Heuböck, StR Naber MA MSc, StR Stejskal, Vizebgm. Burtscher 
Bgm. Schmidl-Haberleitner,  

Stimmenthaltung: GR Sigmund, StR Tweraser, GR Reinthaler, Vizebgm. Polzer,  
StR Renner 
 

Mehrheitlich angenommen 
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Es werden 31 Stimmzettel ausgeteilt 
 
Wahlhelfer: Renner Felix und GR Sigmund 
 
 
Es wurden 31 Stimmzettel abgegeben.   
Entscheidung: 
 
Dafür: 13 
Dagegen: 14 
Stimmenthaltungen:4 
 
Mehrheitlich abgelehnt 
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Wortmeldungen: Vizebgm. Polzer, StR Naber MA MSc, GR Ing. Ded, GR Ing. Pintar, 
GR Dr. Großkopf, GR Fahrner, GR Rothensteiner,  
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Zum Teil ziehen die ÖVP und die GRÜNEN aus der Sitzung.   
 
Geblieben sind die Fraktion der SPÖ und WIR, GR Reinthaler, GR Hebenstreit, GR 
Niemeczek BSc, StR Tweraser, StR Renner, GR Renner, Bgm. Schmidl-Haberleitner, 
GR Krischel  
 
Die Beschlussfähigkeit ist nicht mehr gegeben und somit wurde die Sitzung um 21:30 
Uhr beendet. 

 
 
 
 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21:30 Uhr 
 

V.g.g. 
 

 
Der Bürgermeister:         Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
.......................................            ……………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner (ÖVP)              Evelyn Stattin 
 

 
 

Die Protokollprüfer: 
  
 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
GR Ing. Jochen Pintar (ÖVP)   GR Christine Leininger (GRÜNE)  
    
 
 
 
 
.......................................................  ................................................ 
StR Alfred Gruber (SPÖ)    StR Wolfgang Kalchhauser (WIR!) 
 
 
 
 
 
……………………………………………. 
GR Anna-Leena Krischel bakk.phil(FPÖ) 
 


	1. Vertragsgegenstand
	1.1. Die ÖBf AG verkauft und übergibt an den Käufer und dieser kauft und übernimmt in sein Eigentum  aus dem Gutsbestand der EZ 564 GB 01907 Rekawinkl, den in der Vermessungsurkunde vom      , GZ.      ,  Geometers DI Khatibi, n Anteil, Trennstück 1, ...
	1.2. Für eine bestimmte Beschaffenheit des Vertragsgegenstandes sowie für die Richtigkeit des angegebenen Flächenausmaßes wird keine Gewähr geleistet.
	1.3. Der Käufer verpflichtet sich, der ÖBF AG gegenüber, den Kaufgegenstand ausschließlich einer Nutzung im öffentlichen Interesse, zB der Nutzung für Zwecke der Feuerwehr, im Interesse der Gemeinde Pressbaum zuzuführen.
	1.4. Dieser Vertrag unterliegt der aufschiebenden Bedingung, dass der Vertrag über die in der Vermessungsurkunde nach 1.1 als „2“ bezeichnete Teilfläche erfolgreich zustande kommt. Mit der Einbringung des Grundbuchgesuchs wird der Eintritt der Bedingu...

	2. Kaufpreis
	2.1. Der Kaufpreis beträgt EUR 83.200—(dreiundachtzigtausendzweihundert) und wurde bereits vor Vertragsabschluss bezahlt.
	2.2. Kommt der Vertrag nicht rechtswirksam zustande erfolgt die Rückerstattung des Kaufpreises samt Zinsen binnen vier Wochen nach Rückstellung der Vertragsurschrift an die ÖBf AG.

	3. Rechte und Lasten
	3.1. Der Vertragsgegenstand wird frei von Geldlasten, nicht jedoch frei von sonstigen bücherlichen oder außerbücherlichen Lasten in das Eigentum des Käufers übertragen.

	4. Übergabe
	Als Übergabe bzw. Übernahme des Vertragsgegenstandes in den physischen Besitz des Käufers gilt, sofern ihn dieser nicht bereits bestandweise innehat, mit dem auf die Rechtswirksamkeit dieses Vertrags folgenden Monatsletzten als vollzogen. Von diesem T...
	Der Verkäufer verpflichtet sich zudem, sämtliche liegenschaftsbezogene Vertragspartner (Mieter, Pächter, Dienstbarkeitsnehmer, etc.) über den neuen Vertragspartner rechtzeitig zu informieren und bei Vertragsunterzeichnung die bezughabenden Verträge im...

	5. Kosten, Steuern, Abgaben und Gebühren
	5.1. Die Kosten der Vertragserrichtung, der Beglaubigung des Vertrags, zweier beglaubigter Vertragskopien für die ÖBf AG, der Selbstberechnung, der Anzeige beim Finanzamt, der Genehmigungsanträge, des Grundbuchsgesuches sowie die Grunderwerbsteuer und...

	6. Vertragsdurchführung
	6.1. Beide Vertragspartner sind zur Einholung der erforderlichen Genehmigungen und zur Antragstellung auf Verbücherung des Vertrages berechtigt. Die Verpflichtung dazu trifft die ÖBF AG, die die Verbücherung ohne unnötige Verzögerung zu veranlassen hat.
	6.2. Der Auftrag zur Vertragserrichtung an den Notar wurde von der ÖBf AG erteilt.

	7. Rechtswirksamkeit
	7.1. Die Rechtswirksamkeit dieses Vertrages ist durch die gesetzlich erforderlichen Genehmigungen aufschiebend bedingt. Ausgenommen sind die Punkte 2.2., 4., 6. und 7., die bereits ab Vertragsabschluss gelten.

	8. Inländererklärung
	8.1. Der Käufer erklärt eidesstattlich, österreichischer Staatsbürger  und Deviseninländer zu sein.

	9. Erklärung gemäß EU Anti-Geldwäsche-RL
	9.1. Die Vertragspartner erklären, soweit in diesem Vertrage nicht ausdrücklich anderes angeführt ist, im eigenen Namen und auf eigene Rechnung und nicht in fremden Auftrag zu handeln. Die Vertragspartner versichern, selbst nicht als Treuhänder oder d...

	10. Datenschutzerklärung und Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten
	10.1. Der Käufer (als Betroffener) nimmt hiermit zur Kenntnis, dass die Verarbeitung der bereitgestellten und für die ordnungsgemäße Abwicklung des gegenständlichen Geschäftsfalles erforderlichen personenbezogenen Daten, das sind Name/Firma, Anschrift...
	10.2. Die erhobenen personenbezogenen Daten werden im gesetzlichen Rahmen, vertraulich und ausschließlich zur Erfüllung des gegenständlichen Vertragsverhältnisses nach Treu und Glauben im erforderlichen Ausmaß verarbeitet. Die Weitergabe von personenb...
	10.3. Allenfalls erforderliche personenbezogene Daten werden bis zum Ende gesetzlich zwingender Aufbewahrungsfristen bzw. Verjährungsfristen zur Nachweisführung, etwa nach der Bundesabgabenordnung (BAO), eingeschränkt verarbeitet und nach Entfall sämt...
	10.4. Der Betroffene hat das Recht, hinsichtlich sämtlicher über ihn verarbeitete personenbezogene Daten Auskunft zu verlangen und kann sich hierfür an die ÖBf AG als Verantwortliche wenden, wobei folgende E-Mailadresse empfohlen wird datenschutz@bund...

	11. Vertragsausfertigung
	11.1. Der Käufer erhält die Urschrift, die ÖBf AG zwei beglaubigte Kopien.

	12. Aufsandung
	12.1. Die ÖBf AG und der Käufer erteilen die Einwilligung, dass aufgrund dieses Vertrages und der im Punkt 1. angeführten Vermessungsurkunde      

	Vertrag Ladestationsservice
	AC Servicepaket L
	Details zu den Serviceleistungen
	Leistungen des Kunden

	Vertragsbedingungen
	Allgemeines
	Rechtsnachfolge
	Vertragslaufzeit
	Paketwechsel
	Indexklausel
	Umsatzbeteiligung des Kunden
	Mobilfunkempfang
	Betriebszustand
	Vor-Ort-Reparatureinsätze
	Datenschutz
	V.g.g.


